
Übungsfleiß der Jugend belohnt 

Hauptversammlung der Feuerwehr – Neues Fahrzeug spätestens im Sommer 2019

Ein äußerst positives Resümee zog der Vorsitzende Gregor 

Friedlein-Zech in seinem Bericht über das Vereinsgeschehen der 

freiwilligen Feuerwehr und bedankte sich für den selbstlosen 

Einsatz der Aktiven Feuerwehrkameraden. Die Jugendlichen, 

derzeit zwölf an der Zahl, waren in diesem Jahr sehr erfolgreich. Sie 

gewannen den Kreisjugendleistungsmarsch und belegten zudem die 

Plätze sechs und acht. Auf Bezirksebene wurde der Übungsfleiß mit 

dem fünften Platz belohnt. Der Vorsitzende ging kurz auf die 

dringend notwendige Ersatzbeschaffung für den 37 Jahre alten 

Tanker ein. Die Ausschreibung für ein Fahrzeug vom Typ 

LF20/KatS erfolgt derzeit. Bereits im April dieses Jahres wird die 

Auftragsvergabe durch den Gemeinderat erfolgen. Spätestens im 

Sommer 2019 soll das Fahrzeug in Betrieb genommen werden 

können. 

In Vertretung für den erkrankten Kassier Achim Schirner berichtete 

Frank Schmitt von geordneten Kassenverhältnissen. Jugendleiter 

Florian Schlesok berichtete von den vielen Aktivitäten und Erfolgen 

der Jugendfeuerwehr Marktzeuln. 

Es wurden 51 Jugendübungen abgehalten, davon 31 für den 

Jugendleistungsmarsch auf Kreisebene, sechs Übungen zum 

Bezirksjugendleistungsmarsch, sieben Übungen zum Wissenstest 

und der „Jugendflamme“, sowie sieben Übungen zur 

Grundausbildung. Außerdem nahmen die Jugendlichen an den zwölf 

Monatsübungen teil. Weitere Aktionen waren Landkreisfahrten und 

die Christbaumsammlung. Somit wurden insgesamt 258 Stunden 

geleistet, hinzu kommen noch 196 Stunden für die Jugendwarte. 

Beim Wissenstest wurde von neun Teilnehmern dreimal Bronze, 

einmal Silber und einmal Gold erreicht. 

Zu den Einsätzen berichtete der Kommandant von zwei Bränden, 

fünf technischen Hilfeleistungen, einem ABC-Einsatz und 14 

Sicherheitswachen. Im vergangenen Jahr erfolgten so viele 

Alarmierungen zu Wohnungsöffnungen wie noch in keinem Jahr 

zuvor. 

Kommandant Schmitt ging rückblickend auf das Starkregenereignis 

im Juni des vergangenen Jahres ein. Hier wurden die Bereiche 

Quellengasse und Bibitzenbach stark überflutet und er machte 

deutlich, dass für die Zukunft ein Vorhalten von gefüllten 

Sandsäcken notwendig wird. 

Eine Lagerstätte hierfür wird derzeit neben dem 

Feuerwehrgerätehaus errichtet. Zudem wurden Jakob Dümmlein 

zum ATS-Träger, Dominik Fuchs zum Feuerwehrmann, Frank 

Schmitt zum Löschmeister und Alfred Klemenz zum 

Oberlöschmeister ernannt. Durch den stellvertretenden 

Kommandanten Uwe Gaebel erfolgte die Ernennung von Bernd 

Schmitt zum Löschmeister.Atemschutzleiter Peter Rose dankte den 

Mitgliedern seiner Gruppe. Besonders erwähnenswert sei, dass 

mittlerweile zwei Kameraden über 20 Jahre als ATS-Träger aktiv 

sind. Der Feuerwehrreferent Frank Kestel überbrachte die Grüße der 

Gemeinde und freute sich, dass im vergangenen Jahr keine Unfälle 

zu verzeichnen gewesen seien. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Die geehrten Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Marktzeuln 

Abschließend dankte der Vorsitzende Gregor Friedlein-Zech allen 

Helfern die ihm die Vereinsführung erleichtern und stellte fest, dass 

er stolz auf seine Wehr ist und daher sein Amt auch sehr gerne 

ausübt. 

Kommandant Bernd Schmitt nahm die dienstlichen Ehrungen und 

Ernennungen vor. Für 20 Jahre aktiven Dienst ehrte er Bernhard 

Schmitt. Die Ehrung für 25 Jahre aktiven Dienst wurde dem 2. 

Kommandanten Uwe Gaebel bereits bei der offiziellen Übergabe 

des silbernen Ehrenkreuzes im Rathaus zuteil. Daher wurde ihm hier 

nun die silberne Vereinsnadel überreicht, verbunden mit einem 

Dank des Kommandanten und Glückwünschen für diese Ehrung. 
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